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LANDESHAUPTSTADT
SCHWERIN

Schwerin ist mit knapp 100.000 Einwohnerinnen und Ein-
wohnern die kleinste Landeshauptstadt Deutschlands und die 
älteste Stadt Mecklenburg-Vorpommerns. Ihr Siedlungsbild wird 
durch eine vielfältige naturräumliche Ausstattung, kurze Wege 
sowie die enge Verzahnung von Stadt und Landschaft geprägt. 
Als ehemalige Residenzstadt des Großherzogtums Mecklen-
burg-Schwerin und heutiger Landtags- und Regierungssitz hat 
Schwerin einen einzigartigen Charakter und ein starkes Selbst-
verständnis entwickelt.

Seit 1990 verfolgt die Stadtentwicklung das Ziel, die gut erhal-
tene Altstadt zu erneuern und zu revitalisieren. Dabei werden 
historische Strukturen bewahrt, die Siedlungsentwicklung behut-
sam vorangetrieben und Großwohnsiedlungen an die sich verän-
dernden Bedürfnisse angepasst.

Großereignisse wie die Bundesgartenschau können wesentliche 
Impulse für die Stadtentwicklung geben. Die BUGA 2009 „Sie-
ben Gärten mittendrin“ hat das baukulturelle Erbe Schwerins in 
den Fokus gerückt und die Stadt weiter zum Wasser geöffnet. 
Die Kombination aus der Instandsetzung des Gartendenkmals 
„Schlossgarten“ und dem Eventcharakter der Gartenschau prägt 
Schwerin nachhaltig. Mit der Eintragung des „Residenzensem-
bles Schwerin“ in die Liste des UNESCO-Welterbe im Jahr 2024 
wird die Verbindung von Tradition und Moderne fortgesetzt.

Wir laden Sie/Euch ein, Schwerin aus dem Freiraum heraus zu 
entdecken sowie eine fachliche Bestandsaufnahme und Zu-
kunftsprognose zu erstellen: Wie präsentieren sich die zentralen 
Orte der BUGA 2009 nach 15 Jahren? Welche Handlungsbedar-
fe werden sichtbar? Welche Potenziale ergeben sich aus dem 
Titel „Welterbe“? Und welche Herausforderungen gilt es bei der 
Gestaltung öffentlicher Räume in den sensiblen Bereichen zu 
meistern?

SOMMERFEST DER 
NORDLICHTER

bdla-Treffen in Schwerin am 19. Juli 2025

als gemeinsame Veranstaltung der 
Landesverbände Hamburg, 
Mecklenburg-Vorpommern, 

Niedersachsen+Bremen 
und Schleswig-Holstein



Tagungsort:
Restaurant & Café Ruderhaus
Franzosenweg 21 - 19061 Schwerin
Telefon : 0385 34 33 68 55
https://www.ruderhaus-schwerin.de/

Teilnahmebeitrag:
Teilnahmebeitrag: 30,- EUR
einschl. Kaffee+Kuchen, Stadtführung

Anmeldung:
Wir bitten um eine verbindliche Anmeldung über 
den folgenden Link:
www.bdla.de/de/anmeldung/sommerfest-der-
nordlichter-2025
Sie erhalten per E-Mail eine Anmeldebestätigung 
sowie die Rechnung.

Stornobedingungen:
Für Anmeldungen, die nicht bis zum 30. Juni 2025 
zurückgezogen werden, muss die Teilnahmegebühr 
voll berechnet werden. Natürlich ist eine Vertretung 
der angemeldeten Person möglich.

Übernachtung:
Die Übernachtungsmöglichkeiten in Schwerin für 
nur eine gebuchte Nacht zu dieser Hochsaison sind 
begrenzt. Zum Zeitpunkt der Recherche waren 
Kontingente erhältlich bei:

Hotel Niederländischer Hof
https://niederlaendischer-hof.de/

Weinhaus Uhle
https://weinhaus-uhle.de/

B&B Hotel Schwerin-Süd
https://ibis-budget-schwerin-sud.schwerinhotel.net/de/

Trend Hotel
https://www.trendhotel.de/

Programm am Samstag, 19. Juli 2025

12.30 Uhr
Ankommen und Kennenlernen im Café Ruderhaus
Franzosenweg 21
Aufnahme der Essenswünsche für das Abendessen

13.00 Uhr
Begrüßung und Beginn
Carola Morgenstern, 
Vorsitzende bdla Mecklenburg-Vorpommern

im Anschluss bis 13.45 Uhr
Impulsvortrag: Rückblick und Ausblick - 
Schweriner Stadtentwicklung nach der BUGA 
2009 und mit dem Status Weltkulturerbe
Ute Franke, Landeshauptstadt Schwerin
Fachdienst Stadtentwicklung und Wirtschaft

14.00 bis 16.00 Uhr
Stadtrundgang Teil 1
Je nach Wetter und Verfügbarkeit mit den Stati-
onen Burggarten, Marstall, Münzstraße / Schelf-
markt und Dom-Umfeld.
Referent:innen sind angefragt.

16.00 bis 17.00 Uhr
Kaffeepause
Löwe Schwerin I Am Markt 1 

17.00 bis 19.00 Uhr
Stadtrundgang Teil 2
Je nach Wetter und Verfügbarkeit mit den Sta-
tionen Buschstraße, Alter Garten, Promenade 
Burgsee, Grünhausgarten und Küchengarten.
Referent:innen sind angefragt.

19.00 bis 20.00 Uhr
Pause im Cafe Ruderhaus, ggf. Check-In

20.00 Uhr bis Mitternacht
Gemeinsames Abendessen im Café Ruderhaus
Franzosenweg 21


